
 

 

 

Nummer 05/2018

AM SAMSTAG IM HEIMSPIEL GEGEN WÜRMLA 
MÜSSEN DREI PUNKTE HER 

 

 
Jetzt heißt es zusammenrücken. Vier Spiele nur magere zwei Punkte. Das ist die Ausbeute des ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs in der bisherigen Frühjahrssaison. Es krankt aktuell vor allem am Toreschießen. Im 
Heimspiel gegen Würmla am Samstag (16.30 Uhr) soll sich das ändern. Der erste Sieg muss her, damit 
man sich wieder etwas Luft nach unten verschafft. Es heißt, zusammenrücken. 
  



ES SCHIEBT SICH IMMER ENGER ZUSAMMEN 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. KILB 17 13 2 2 39 19 41 
2. SCHREMS 17 10 6 1 38 15 36 
3. WIESELBURG 17 11 3 3 36 17 36 
4. MELK 17 9 1 7 39 36 28 
5. SIEGHARTSKIRCHEN 17 7 4 6 21 27 25 
6. WÜRMLA 17 7 3 7 27 28 24 
7. AMALIENDORF 16 7 2 7 38 34 23 
8. EGGENBURG 17 7 2 8 28 30 23 
9. ASK YBBS 17 5 4 8 27 22 19 

10. GMÜND 17 4 4 9 20 29 16 
11. WEISSENKIRCHEN 16 5 1 10 27 40 16 
12. SEITENSTETTEN 17 3 6 8 15 27 15 
13. MAUER-ÖHLING 17 4 3 10 23 38 15 
14. HERZOGENBURG 17 3 5 9 20 36 14 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. WÜRMLA 17 12 2 3 48 13 38 
2. EGGENBURG 17 11 3 3 61 22 36 
3. WIESELBURG 16 11 1 4 52 28 34 
4. YBBS 15 10 0 5 70 27 30 
5. SCHREMS 16 9 1 6 45 26 28 
6. AMALIENDORF 15 8 3 4 26 19 26 
7. MELK 17 7 2 8 44 35 23 
8. SEITENSTETTEN 17 7 2 8 31 42 23 
9. HERZOGENBURG 17 6 1 10 36 47 19 

10. WEISSENKIRCHEN 15 6 1 8 27 39 19 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 16 6 0 10 23 63 18 
12. KILB 15 5 2 8 19 33 15 
13. GMÜND 15 2 2 11 14 48 7 
14. MAUER-ÖHLING 14 1 0 13 10 64 3 

 

ERGEBNISSE DER 17. RUNDE 

Melk – Sieghartskirchen 3:0 (U23: 5:0), SC Gmünd – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:0 (U23: 1:10), Seitenstetten – Schrems 0:2 
(U23: 0:4), Wieselburg-Eggenburg 1:0 (U23: 0:5), Amaliendorf – Kilb 4:0 (U23: 2:0), Weißenkirchen – Herzogenburg 2:2 (U23: 
3:1), Würmla – Mauer 0:2 (U23: 4:0). 

VORSCHAU AUF DIE 18. RUNDE 

Freitag, 13. April, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Eggenburg – Seitenstetten, Sieghartskirchen – Amaliendorf, Schrems – 
Weißenkirchen. 

Samstag, 14. April, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): Mauer – Melk, ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Würmla (Schiedsrichter: 
Christopher Kotsch, Karl Veselka, Emre Gökdemir; U23: Gökhan Ertunc), Herzogenburg – Gmünd. 19.30 Uhr (U23: 17.30 
Uhr): Kilb – Wieselburg. 

 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Am Samstag kommt es in der Wüsterstrom Arena zum 
Aufeinandertreffen zweier Teams, die beide keinen glorreichen 
Start in die Frühjahrssaison verbuchen konnten. Ybbs rangiert 
mit zwei Remis und zwei Niederlagen nur an der 12. Stelle der 
Frühjahrstabelle, Würmla ist mit einem Sieg (4:1 auswärts in 
Sieghartskirchen) und drei Niederlagen gerade einmal 11ter. 
Die Gäste können aber weit beruhigter auf die Gesamttabelle 
blicken, denn ihr Vorsprung auf das Tabellenende beträgt doch 
zehn Punkte. Anders bei Ybbs. Der ASK ist nur mehr fünf 
Punkte vom Tabellenende entfernt. Daher muss jetzt ein erster 
Dreier im Frühjahr her. Bei diesem Unterfangen muss ASK-
Coach Harald Holzer auf die beiden gesperrten Stefan Holzer 
und Thomas Kaminger verzichten. Im Herbst gab es auswärts 
für die Ybbser gegen Würmla leider nichts zu holen. Der ASK 
unterlag trotz mehr als zehn hochkarätiger Torchancen mit 1:2. 
Am Wochenende gab es für Würmla eine 0:2-Heimniederlage 
gegen Mauer. „Wir waren nicht vorhanden“, resümierte der 
sportliche Leiter Franz Königshofer. 

 
Das nächste Heimspiel in der Wüsterstrom-Arena 
steigt am Samstag, 14. April, um 16.30 Uhr (U23: 

14.30 Uhr) gegen den SV Würmla. Die 
Matchballspende bei diesem Spiel übernimmt 

Weinhandel Regina Bernhard in Ybbs, die 
Matchpatronanz das Fitnessstudio Reiser in 

Wieselburg und Scheibbs. 

  

   
 

  



MIT EINEM MANN WENIGER DEM TORERFOLG NÄHER 
 

SC Gmünd - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:0 (0:0). 
Ybbs begann von Start weg druckvoll und aggressiv und war die ersten 15 Minute die aktivere 
Mannschaft. Effektive Torchancen waren aber Mangelware. Die beste: Ein Schuss von Dominik Aigner, 
der nur knapp sein Ziel verfehlte. Aber Ybbs haderte einige Male mit sehr strittigen 
Abseitsentscheidungen von Linienrichter Manfred Schöber, der Patrick Bruckner und Fabian Holzer zwei 
Mal zurückholte, als diese alleine auf den Torhüter hätten ziehen können. Wie aus heiterem Himmel 
dann die erste Kopfballchance für Gmünds Martin Jasansky (24.). Dieser Kopfball, der nur knapp sein Ziel 
verfehlte, verunsicherte die Ybbser etwas und dämpfte den Offensivdrang. Gmünd kam auf und konnte 
die Partie offen halten. Erst in den letzten acht Minuten der ersten Hälfte war Ybbs wieder 
spielbestimmend, aber vor dem Tor leider zu ineffektiv. 

Nach Seitenwechsel hing das 0:1 in der Luft. In der 47. Minute 
vergab Fabian Holzer im eins gegen eins gegen Gmünd Keeper 
Torsten Flicker. Danach verfehlte ein Schuss von Dominic Rass sein 
Ziel, ein vorstoß von Robert Kaminger fand keinen passenden 
Abnehmer und zu guter Letzt scheiterte auch noch Elvis Dirvaru in 
aussichtsreicher Position. Dann die 57. Minute Ybbs verliert in der 
gegnerischen Hälfte den Ball, Gmünd kontert, Martin Jasansky 
startet aus sehr abseitsverdächtiger Position – diesmal blieb die 
Fahne von Linienrichter Schöber aber unten – umkurvte 
Torhüter Florian Straninger, ging danach im Laufduell mit Thomas Kaminger 20 Meter vor dem Tor zu 
Boden. Schiedsrichter Kurt Geyer pfiff Freistoß, griff in die Hosentasche und zeigte Thomas Kaminger die 
Rote Karte. Eine harte Entscheidung vor allem auch aufgrund der Vorgeschichte. Eine Entscheidung, die 
aber auch das Match entscheidend beeinflussen sollte. 

Denn mit einem Mann weniger agierten die Ybbser nicht mehr ganz so offensiv, auch wenn man einfach 
mit einer Dreierkette weiterspielte. Aber dadurch ergaben sich für die Gmünder natürlich mehr Räume 
und so gab es auch die eine oder andere Chance für die Hausherren, wobei auch Ybbs weiter gefährlich 
blieb. Vorstöße über Fabian Holzer, den eingewechselten Markus Haubenberger oder Christopher 
Rass brachten aber leider nicht den erhofften Erfolg. In der 88. Minute hatte der ASK dennoch den 
doppelten Matchball. Dominik Aigner spielt Stefan Sailer ideal in die Gasse, der geht alleine auf den 
gegnerischen Torhüter zu, schießt ihn aber zentral an und scheitert darüber hinaus auch nochmals im 
Nachschuss an Flicker. Es will derzeit einfach nicht sein. 

So bleibt es bei einem 0:0. Ein Punkt mit zehn Mann, nicht schlecht, aber dennoch aufgrund des 
Spielverlaufes sind es fast zwei verlorene Punkte. 

Match-Statistik: SC Gmünd – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:0. 

Gelbe Karten: Mathias Rezsonya (44. Foul) bzw. Markus Haubenberger (67.), 
Fabian Schadenhofer (73.). Rote Karte: Thomas Kaminger (58. 
Torchancenverhinderung). Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert 
Kaminger, Fabian Schadenhofer, Dominik Aigner, Tobias Eberl, Dominic Rass, Patrick Bruckner (61. Markus Haubenberger), 
Fabian Holzer, Christopher Rass, Elvis Dirvaru (57. Stefan Sailer). Schiedsrichter: Kurt Geyer, Grzegorz Waliczek, Manfred 
Schöber. Sportplatz Gmünd, 175 Zuschauer. 

      

   



U23: SCHÜTZENFEST IN GMÜND 
U23: SC Gmünd – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:10 (0:5). 

Der U23 ging in Gmünd der Knopf auf. Zwei extrem starke 
10-minütige Phasen, in denen man jeweils vier Treffer 
erzielten, waren der Höhepunkt. Aber eigentlich hätte das 
Spiel auch 15:1 für den ASK ausgehen können. Bis auf kurze 
zehn Minuten in Hälfte zwei war der ASK in dieser Partie klar 
tonangebend und dominierte nach Belieben. Insgesamt 
trugen sich sechs Spieler in die Torschützenliste ein – zwei 
davon gleich drei Mal: Harald Bock und Julian 
Leonhartsberger. Die richtige Moral-Injektion vor dem Duell 
mit dem U23-Tabellenführer Würmla am Samstag. 

Match-Statistik:  Torfolge: 0:1 Nico  Blumauer (11.), 0:2 Julian 
Leonhartsberger (32.), 0:3 Harald Bock (33.), 0:4 Raphael Reithner (37.), 
0:5 Thomas Buschenreithner (39.), 1:5 Mehmet Ali Dogrul (52.), 1:6 
Harald Bock (71.), 1:7 Harald Bock (73.), 1:8 Hubert Steiner (74.), 1:9 
Julian Leonhartsberger (81.),  1:10 Julian Leonhartsberger (85.). 
Ybbs: Sebastian Enengl (55. Simon Pichelmann), Manuel Pils (46. 
Christoph Stibl), Michael Puppenberger, Raphael Reithner, Daniel 
Grünsteidl, Andreas Palmanshofer (46. Dominik Györök), Nico Blumauer, 
Harald Bock, Thomas Buschenreithner, Julian Leonhartsberger, Benjamin 
Rass (46. Hubert Steiner). Schiedsrichter: Edgar Gratzl. 

NACHWUCHS- & DAMENCORNER 

Nachwuchs. Meisterschafts-Ergebnisse.  

U16 OPO: NSG Winklarn - NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf 0:3 (0:2). Tore: Philipp Kurz, Andrei-Florin Dronca, Mathias 
Lindorfer.  
U14 OPO: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf – Wieselburg 1:1 (1:0). Tor: Fabian Stadler. 
U13 OPO: NSG Neuhofen – NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt 2:6 (0:1). Tore: Matteo Holzer, Thomas Luks 2, Lino 
Baumgartner, Tobias Zauner, Paul Neuhauser. 
U11 MPO A: NSG Waldhausen – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling 3:13 (1:5). Tore: Franz Brunbauer 2, Fabian Kamleithner 4, Jens 
Tischberger, Fabian Fellnhofer, Mauritz Nawratil 3, Manuel Pock 2. 

Vorschau. 

U16 OPO: Freitag, 13. April, 17.30 Uhr: NSG St. Georgen/Y. – NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf (in St. Georgen). 
U14 OPO: Sonntag, 15. April, 12.30 Uhr: NSG St. Georgen/Y. – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf (in St. Georgen). 
U13 OPO: Freitag, 13. April, 17.30 Uhr: NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt – NSG Seitenstetten (Wüsterstrom Arena). 
U12 UPO B: Freitag, 13. April, 17.30 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – Oberndorf (in Neumarkt). 
U11 MPO A: Donnerstag, 12. April, 17.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – NSG Grein (in Neumarkt). 
U10 B: Sonntag, 15. April, 10.30 Uhr: Weiten - NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling. 
U9D: Sonntag, 15. April, 10 Uhr: NSG St. Oswald – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Nöchling). 

Damen. 

Ergebnis: Ferschnitz – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:2 (3:1). Torfolge: 0:1 Rosina Roseneder (16.), 1:1 Hannah 
Engelscharmüllner (17.), 2:1 Julia Eberl (14.), 3:1 Hanna Engelscharmüllner (44. Elfmeter), 3:2 Sophie Ebert (61.), 4:2 Hannah 
Engelscharmüllner (77.).  

Vorschau: Sonntag, 15. April, 16 Uhr: SC Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Schiedsrichter: Helmut überlackner.  
 

   
 


